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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

besser spät als nie! Die Gewinn-Auslosung für 
unseren Kreativ-Wettbewerb „Mein schönstes 
Ferienerlebnis“ ist etwas später erfolgt als 
ursprünglich angedacht. Auch hier im Büro 
hat die Erkältungswelle zugeschlagen. Umso 
mehr freuen wir uns, jetzt die Gewinner be-
kannt geben zu können. Gewonnen haben 1 - Yohanna K., 12 J. aus 
Wbach - (Jahreskarte fürs Familienbad + ein Handtuch von der vivida- 
bkk); 2 - Joel H., 6 J. aus Wbach und 3 - Angelina H., 9 J. aus 
Wbach (jeweils einen Gutschein vom Globus und einen Gut-
schein von firstposition); 4 - Tim S., 9 J. aus Wbach, 5 - Henri 
H., 6 J. aus Wbach und 6 - Tom H., 9 J. aus Neudorf (jeweils 
einen Gutschein vom WCV und von firstposition). Wir gratulieren 
den Gewinnern herzlich und wünschen viel Spaß mit den Prei-
sen! Die Bilder/Bastelarbeiten finden Sie auf der Titelseite und 
unserer Facebook-Seite. Ein besonderes Dankeschön gilt den 
Sponsoren der Preise: Stadt Wächtersbach, GLOBUS Markthalle, 
1. Wächtersbacher Carnevalverein (WCV), firstposition und vividabkk. 
Leider hat unsere Idee mit dem Kreativwettbewerb nicht so regen 
Zuspruch gefunden, wie gedacht. Daher wird es dieses Format im 
nächsten Jahr nicht mehr geben. Aber, wir arbeiten stets an neuen 
Ideen und Aktionen. Sie dürfen gespannt bleiben! Vielleicht haben 
ja auch Sie Anregungen oder Ideen? Dann gerne her damit (info@
vgv-waechtersbach.de)!

Die nächste Aktion wird bereits am Sonntag, 6. Oktober, ab 12 Uhr 
starten, denn dann findet der zweite Hofflohmarkt in Wächtersbach 
in Kooperation mit Heiko Jahn vom Altstadt-Laden statt. Mit knapp 
70 Anmeldungen (Stand 29. September) schon jetzt ein Riesener-
folg. Auf Seite 8 bis 10 finden Sie alle Straßen mit den jeweiligen 
Angeboten. Wer nach Redaktionsschluss noch dazukam, ist leider 
nicht in der Zeitung abgedruckt, aber auf der Homepage https://
hofflohmarkt.jahnedv.de/ verzeichnet! Wir wünschen allseits gutes 
Gelingen, gute Geschäfte und das viele Gegenstände nochmal ein 
„zweites oder auch drittes Leben“ bekommen!

Eine weitere Veranstaltung darf auch nicht unerwähnt bleiben: Der 
schöne Wächtersbacher Herbstmarkt am Sonntag, 20. Oktober, ab 
10.30 Uhr, in der Altstadt und am Schloss. Den Artikel hierzu finden 
Sie auf Seite 12. Am besten fest im Kalender einplanen, es lohnt 
sich und die Planungen laufen auf Hochtouren! 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende und schon jetzt 
fröhliches Stöbern und Shoppen - jetzt beim Hofflohmarkt oder 
später beim Herbstmarkt!

Ihre 
Verena Kohler
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Neudorf. Das Neudorfer Heimat-
museum hat am 13. Oktober wieder 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Es zeigt 
im Alten Rathaus mit Objekten 
und vielen Dokumenten das einst 
landwirtschaftliche und dörfliche 
Leben in Neudorf, das bis in die 
1970er Jahre selbstständig war. 
Als Sonderausstellung wurde eine 
Fotoausstellung zusammengestellt: 
„Neudorf und seine Umgebung“. 

Heimat- und Geschichtsverein Wächtersbach
Heimatmuseum Neudorf
am 13. Oktober geöffnet 

Auch dem Thema „Wald und Bie-
nen“ wurde eine kleine Ausstellung 
gewidmet. Der 13. Oktober ist für 
das Jahr 2024 der letzte allgemeine 
Öffnungssonntag, allerdings sind 
jederzeit Sonderführungen nach 
Terminabsprache möglich. Anmel-
dung über den Verkehrs- und Ge-
werbeverein Wächtersbach, Tel._ 
06053-9213 oder per Mail an info@
vgv-waechtersbach.de

Wächtersbach. In den Herbstferi-
en schließt auch die Evangelische 
Gemeindebücherei. Am Donners-
tag, 10. Oktober und am Samstag, 
12. Oktober, sind die beiden letzten 
Termine, um sich mit Lektüre zu 
versorgen. Ab Donnerstag, 31. 
Oktober ist dann wieder zu den 
üblichen Zeiten geöffnet. Die Bü-
cherei hat donnerstags von 16 bis 
18 Uhr und samstags von 10 bis 
12 Uhr geöffnet und befindet sich 
in der Friedrich-Wilhelm-Straße 
6 im Pfarrhaus. Die Ausleihe ist 
kostenlos. „Für den Herbst haben 
wir dann einige Veranstaltungen 
geplant zu denen alle herzlich ein-

Herbstferien in der Ev. Gemeindebücherei
geladen sind.“  Alle sechs Wochen 
finden die Lesegespräche statt. 
Hier treffen sich Literaturbegeister-
te, um gemeinsam über ein Buch 
zu sprechen. Die aktuellen Termine 
finden sich auf der Homepage der 
Kirchengemeinde. „Am Donners-
tag, 14. November, 20 Uhr, stellen 
wir die von uns gekauften Neuer-
scheinungen des Herbstes vor. Am 
Freitag, 22. November, 15.30 Uhr, 
bieten wir einen Geschichten- und 
Bastelnachmittag für Kinder ab fünf 
Jahren an.“ Hierfür bitte im Ge-
meindebüro anmelden oder in der 
Bücherei. Das Team der Bücherei 
freut sich auf alle Besucher.



 
Bitte beachten!
In der Heimatzeitung
befindet sich in der
Gesamtauflage 
(außer Waldens-
berg und Leisen-
wald) 
die Mit-
nehmer- 
und Pinsa-
Karte von 
Toni‘s 
Pizzeria.

 
KLEINANZEIGE

Hallo an alle! Ich kaufe 
Ihre Pelze, alt sowie neu, 
Damen- und Herrenbeklei-
dung, Accessoires, Bern-
stein, Schmuck und Münzen, 
sof. Barzahlung. R. Lebas. 
Ich freue mich über Ihren 
Anruf! Tel.: 0177-1665980 
oder 06053-7069941.

 
KLEINANZEIGE

Suche zuverl. deutsch-
spr. Haushaltshilfe + 
leichte Pflege für 3 Std. 
tägl., mit Auto, in Wittgen-
born. Tel.: 0151-22421482.

Wächtersbach. Weil die ersten 
Reparaturtreffen sehr gut ange-
nommen wurden, geht es weiter 
mit dem nächsten Repaircafé am 
Samstag, 12. Oktober, von 14 bis 
17 Uhr, Wittgenborner Straße 9 in 
Wächtersbach.
Zukünftig wird das Repaircafe an 
jedem zweiten Samstag im Monat 
stattfinden.
In der „Alten Wagnerei“ soll wie-
der fleißig geschraubt, gelötet, 
geschliffen und genäht werden. 
Ehrenamtliche Reparateure unter-
stützen die Besucher dabei, Defek-
te an mitgebrachten Gebrauchs-
gegenständen unentgeltlich zu 
untersuchen und im besten Falle 
gemeinsam zu reparieren. 
Für verschiedene Reparaturen aus 
den Bereichen Elektrogeräte, Holz/
Möbelstücke, Spielzeuge, Fahrrad 
und Kleidung stehen Repara-
turfachkundige mit Werkzeugen 

In Wächtersbach in der „Alten Wagnerei“:
Reparieren statt Wegwerfen

und Materialien vor Ort bereit. Es 
besteht auch die Möglichkeit, aus 
Stoffresten Beutel zum Einpacken 
von Geschenken zu nähen.
Jeder kann mit zu reparierenden 
Gegenständen vorbeikommen. 
Wenn noch eine Bedienungs-
anleitung vorhanden ist, bitte 
mitbringen.  
Falls möglich -kein Muss-, wird ge-
beten, bis drei Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail an repaircafe@
altewagnerei-waechtersbach.de 
kurz mitzuteilen, welcher Gegen-
stand repariert werden soll und 
welche „Krankheit“ er hat.
Auch wer nur mal schauen oder 
sich ein bisschen unterhalten 
möchte, ist herzlich willkommen. 
„Wir freuen uns auch auf Men-
schen, die zukünftig das Reparatur-
team mit Rat und Tat unterstützen 
wollen.“ Für Getränke, Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt.

Wächtersbach. Die diesjähri-
ge Busfahrt des Heimat- und 
Geschichtsvereins führte Ende 
August bei strahlendem Wetter in 
den Taunus zur Saalburg und dem 
Hessenpark.
Die meisten Teilnehmer fühlten 
sich dabei wie einst auf ihrer eige-
nen Klassenfahrt, als die Grund-
schüler mit dem Bus die gleichen 
Ziele besuchten. Für die jetzige 
Tagesfahrt war das erste Ziel das 
Römerkastell Saalburg, das mit 
600 Soldaten einen flachen Pass 
über den Taunuskamm bewachte. 
Die Teilnehmer hatten genügend 
Zeit für eine individuelle Besichti-
gung. Wer aber an einer Führung 
teilnahm, erhielt zusätzlich um-
fangreiche Informationen über das 
Kastell und über das Leben der rö-
mischen Soldaten. Ca. 260 n. Chr. 
wurde die Anlage aufgegeben, sie 
gehört heute zusammen mit dem 

Heimat- und Geschichtsverein
besucht Saalburg und Hessenpark

Limes zum Welterbe der UNESCO.
Weiter ging die Fahrt zum nächs-
ten Ziel in das nur vier Kilome-
ter entfernte Freilichtmuseum 
Hessenpark, das in diesem Jahr 
50-jähriges Bestehen feiert. Hier 
angekommen nahmen die Teilneh-
mer zunächst ein gemeinsames 
Mittagessen ein. Die anschlie-
ßenden Stunden waren zur freien 
Verfügung, und so konnten je 
nach Interesse die verschiedens-
ten Attraktionen wie zum Beispiel 
alte Handwerksberufe und die 
verschiedensten hessischen Fach-
werkhäuser besucht werden. Nach 
einem interessanten Tag ging es 
dann planmäßig um 18 Uhr mit 
dem Bus wieder nach Wächters-
bach zurück.
Das Foto entstand vor dem Ein-
gangstor der Saalburg, das von der 
Statue des Kaisers Antonius Pius 
bewacht wird.

Neudorf. Es ist wieder soweit. Am 
20. Oktober findet das traditionelle 
Herbstfest der Chorgemeinschaft 
Gloria im Dorfgemeinschaftshaus 
Neudorf statt. Ab 11 Uhr kann man 
beim Frühschoppen Neuigkeiten 
austauschen. Um 12 Uhr gibt es ein  

Auf geht’s zum Herbstfest nach Neudorf
deftiges Mittagessen mit leckeren 
Gerichten und natürlich mit den be-
liebten Haxen. Anschließend Kaf-
fee und hausgemachter Kuchen. 
„Über Ihr Kommen freuen sich 
alle Sängerinnen und Sänger der 
Chorgemeinschaft Gloria Neudorf.“



Wächtersbach. Francesca Gal-
letta, Inhaberin von „Tonis Piz-
zeria“, hat sich bereits auf die 
Herbst- und Winterzeit vorbe-
reitet. Ab sofort gibt es wieder 
die Chance, in einem der drei 
gemütlichen Igloos zusammen 
zu kommen (max. 8 Personen). 
Diese sind vor dem Restaurant 
aufgebaut und verströmen ei-
nen Hauch von Exklusivität und 
Luxus. Hier kann man in den 
kuscheligen Kuppeln zusam-
mensitzen und die Leckereien 
von der umfangreichen Karte 
genießen. Bis 22 Uhr ist die 
Küche täglich geöffnet, wobei 
Sonntag um 21.30 Uhr Schluss 
ist und am Dienstag der Ruhetag 
der Pizzeria.
Natürlich gibt es auch einen Lie-
ferservice ab 20,- Euro innerhalb 
der Stadt Wächtersbach.

Francesca ist immer mit Herz 
dabei, genauso wie ihr Team in 
der Pizzeria. Bei ihren Gerichten 
legt sie viel Wert auf Originali-
tät. Zudem gibt es wöchentlich 
wechselnde Spezialitäten, die 
das Team aus der Pizzeria nach 
der saisonalen und regionalen 
Verfügbarkeit der frischen Pro-
dukte auswählt. Neu ist auch ihr 
Mittagstisch, den sie von Montag 
bis Freitag anbietet.
Aktuell gibt es druckfrisch eine 
neue Speisekarte. Verschiedene 
Gerichte wurden aus der Karte 
genommen und die Gerichte, wie 

zum Beispiel die Calzonettis, sind 
nicht mehr umbestellbar.
Ihre neue Mitnehmerkarte finden 
Sie in dieser Ausgabe als Beilage. 

„Wir übernehmen auch gerne das 
Catering für Ihre Feierlichkeiten. 
Egal ob ein kleines oder auch 
großes Fest - sprechen Sie uns 
gerne an! Oder möchten Sie 
vielleicht Ihre Weihnachtsfeier 
bei uns ausrichten? Reservierun-
gen nehmen wir ab sofort schon 
gerne entgegen.“ so die Wirtin 
abschliessend.

Tonis Pizzeria 
Bahnhofstr. 18, Wächtersbach

Telefon: 06053-1462

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch - Samstag: 
11 - 14 Uhr und 17 - 22 Uhr. 

Sonntag: 11 - 21:30 Uhr. 
Dienstag: Ruhetag.

www.tonispizzeria.de
TONI‘S PIZZERIA TONI‘S PIZZERIA 

Wir sind vorbereitet!

Wächtersbach. Beim 1. Wächters-
bacher Carneval-Verein 1961 e.V. 
herrscht närrische Freude! Beim 
Gewinnspiel des Toyota Team 
Days landete der Verein auf dem 
zweiten Platz und sicherte sich da-
mit 1.000 Euro. „Wenn es um den 
WCV geht, sind unsere Unterstützer 
offenbar so schnell am Start wie 
der Elferrat nach der Sitzung an 
der Theke“, witzelte Nicky Kailing, 
zweiter Vorsitzender und Sitzungs-
präsident des Vereins.
Ein dickes Dankeschön geht an 
alle Mitglieder und WCV-Fans, die 
für den Verein beim Toyota Team 
Day abgestimmt haben. 
Natürlich sendet der WCV-Vorstand 
auch einen besonderen Dank an 
die Autohaus Nix GmbH, die mit 
ihrem der Aktion ein weiteres Mal 
gezeigt hat, wie wichtig ihr gesell-
schaftliche Verantwortung und 
der Zusammenhalt in der Region 
sind. Es ist großartig zu wissen, 
dass Unternehmen wie das Au-
tohaus Nix einen einfachen, aber 
gleichzeitig auch wirkungsvollen 
Beitrag zur Gemeinschaft leisten, 
so die Meinung im WCV-Vorstand. 
Aktionen, wie der Toyota-Team-
Day stärken nicht nur die Vereine, 
sondern am Beispiel des „kunter-

Da schunkelt das WCV-Sparschwein: 
WCV jubelt über 1.000,- Euro
vom Autohaus Nix

Foto von links: Johannes Frense, Betriebsleiter beim Autohaus Nix am 
Standort Aufenau, Marcel Weisgerber, Nicky Kailing und Cornelia Nix 
von der Geschäftsführung des Autohaus Nix.

bunten“ WCV auch das soziale 
Miteinander. Dafür ist der Vorstand 
sehr dankbar. 
Kassierer Marcel Weisgerber meint 
„1.000,- Euro? Da fängt unser 
Sparschwein natürlich vor Freude 
an zu schunkeln! Aber Spaß bei 
Seite. Das Geld wird in unsere 
Jugendarbeit fließen. Kostüme, 
Trainingstage oder auch unser 
legendäres Kindergrillfest – dafür 
ist jeder Cent willkommen. Schließ-
lich sollen die kleinen Narren nicht 
nur gut trainiert, sondern auch gut 
versorgt sein!“
WCV- und Fastnachts-Fans wer-
den in der kommenden Saison 
schon live erleben können, was 
aus den 1.000,- Euro geworden 
ist. Der Kartenvorverkauf startet 
am 3. Oktober, Karten gibt es unter 
www.wcv.info.
Die WCV-Termine für 2025 stehen 
ebenfalls fest:
31. Januar 2025: Rosa Sitzung 1
1. Februar 2025: Rosa Sitzung 2
8. Februar 2025: Lachsalon 1
9. Februar 2025: Kindersitzung
22. Februar 2025: Lachsalon 2
23. Februar 2025: Kinderfasching
27. Februar 2025: Weiberfasching
28. Februar 2025: Warm-Up-Party
2. März 2025: Faschingsumzug

Wächtersbach. Der Förderverein 
„Freundeskreis Kinderbrücken-
Kinder e.V.” lädt zu seiner diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, 10. Oktober, um 19 
Uhr, in die Markthalle der Kinder-
brücke ein. Auf der Tagesordnung 
stehen der Jahresabschluss- und 
Kassenbericht, die Wahl eines 
neuen Vorstandes und der Aus-

Der Förderverein der Grundschule
Wächtersbach lädt zur Versammlung

blick aufs neue Schuljahr. Der 
Verein, der es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, sich für das Wohl  
der Schüler/-innen zu engagieren 
und die Schulgemeinschaft bei 
Anschaffungen und Aktivitäten zu 
unterstützen, hofft auf rege Teilnah-
me und freut sich auch immer über 
neue Mitglieder.

Aufenau. Zum traditionellen Okto-
berfest lädt der VdK Ortsverband 
Aufenau alle Mitglieder, Partner 
und Freunde am 12. Oktober ins 
Kulturhaus in Aufenau ein. Beginn 
der Veranstaltung ab 11.30 Uhr. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 

Oktoberfest VdK Ortsverband Aufenau
Gute Laune ist mitzubringen. Bitte 
anmelden bei Bergmann unter der 
Tel.: 06053-3345 oder Anmeldung 
in den Briefkasten gegenüber dem 
Fahrradladen und der Alten Post 
werfen.

PR-Anzeige
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Wächtersbach. Die Stadt Wächters-
bach hat in Zusammenarbeit mit dem 
Ingenieurbüro BGS Wasser und unter 
Förderung des Hessischen Landes-
amtes für Naturschutz, Umwelt und 
Geologie (HLNUG) Fließpfadkarten 
für Starkregenereignisse erstellt. 
Diese Karten stehen ab sofort als PDF 
zum Download auf der städtischen 
Webseite zur Verfügung und bieten 
wertvolle Informationen zur Präven-
tion von Starkregenfolgen.
Starkregenereignisse, die in den letz-
ten Jahren durch den Klimawandel 
zunehmen, können zu erheblichen 
Schäden an Wohngebäuden, Straßen 
und landwirtschaftlichen Flächen 
führen. Die neuen Fließpfadkarten 
zeigen, welche Gebäude und Flächen 
in den einzelnen Ortsteilen von Wäch-
tersbach bei Starkregenereignissen be-
sonders gefährdet sein könnten. Dabei 
werden die natürlichen Fließwege des 
Wassers, basierend auf Hangneigun-
gen und Landnutzungen, visualisiert. 
Diese Karten bieten betroffenen 
Hausbesitzern und Grundstückseigen-
tümern eine erste Orientierungshilfe, 
um potenzielle Gefahren besser ein-
schätzen zu können.
Es ist jedoch wichtig zu betonen, dass 
die Fließpfadkarten kein 100-prozen-
tiges Vorwarnsystem darstellen und 
nicht überinterpretiert werden sollten. 
Nur weil ein Gebäude in einem rot 
markierten Bereich liegt, bedeutet dies 

Fließpfadkarten für Starkregen-
ereignisse jetzt online verfügbar

nicht zwangsläufig eine unmittelbare 
Überflutungsgefahr. Vielmehr sollten 
betroffene Hausbesitzer ihre indivi-
duelle Gebäudesituation berücksichti-
gen. So spielt etwa die Beschaffenheit 
von Kellern und deren Abdichtung 
eine wesentliche Rolle. Im Zweifels-
fall wird eine Einzelfallbetrachtung 
durch ein erfahrenes Ingenieurbüro 
empfohlen, um mögliche Schwach-
stellen am Gebäude zu identifizieren 
und gezielte Anpassungsmaßnahmen 
umzusetzen.
Darüber hinaus ist neben der bauli-
chen Sicherheit der Gebäude auch 
die Entwässerungsinfrastruktur ent-
scheidend. Eine gut funktionierende 
Ableitung des Wassers kann die Aus-
wirkungen von Starkregenereignissen 
erheblich mindern.
Die Fließpfadkarten sowie detaillierte 
Hinweise zur richtigen Interpretation 
der Karten können unter folgendem 
Link abgerufen werden: www.stadt-
waechtersbach.de/starkregen.
Die Stadt Wächtersbach empfiehlt 
allen Bürgerinnen und Bürgern, sich 
mithilfe dieser Karten rechtzeitig 
auf mögliche Starkregenereignisse 
vorzubereiten und geeignete Schutz-
maßnahmen zu ergreifen, um Schäden 
zu minimieren und die Sicherheit zu 
gewährleisten.
Die Karten sowie Infos zur richtigen 
Interpretation finden Sie unter: www.
stadt-waechtersbach.de/starkregen

Stadt Wächtersbach informiert
Schließung des Rathauses 

Die Stadt Wächtersbach teilt mit, dass das Rathaus am

Donnerstag, 31. Oktober 2024,

infolge des diesjährigen Betriebsausfluges geschlossen bleibt.

Am Freitag, 1. November 2024, sind die einzelnen Dienststellen
wieder zu den gewohnten Sprechzeiten erreichbar. 

Weiher
Bürgermeister

Wächtersbach. Im Schlosspark und 
Schlosswald von Wächtersbach wur-
den nun die ersten Versickerungsmul-
den auf Basis der Ergebnisse eines 
Forschungsprojektes der Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf angelegt. 
Studierende des Studiengangs Land-
schaftsarchitektur hatten sich im 
Rahmen ihrer Machbarkeitsstudie in-
tensiv mit dem Thema Hochwasser-
schutz in bewaldeten Hanglagen be-
schäftigt. Die von ihnen erarbeiteten 
Lösungen zur Wasserversickerung 
werden nun erfolgreich umgesetzt.
Diese Maßnahmen sind ein wichtiger 
Bestandteil der Klimaanpassungs-
strategie der Stadt Wächtersbach. Die 
Versickerungsmulden tragen dazu 
bei, Starkregenereignisse abzumil-
dern, das Wasser vor Ort zu speichern 
und so Überschwemmungen vorzu-
beugen. Gleichzeitig unterstützen sie 
den natürlichen Wasserkreislauf und 
wirken klimatischen Veränderungen 

THEMA: Klimaanpassungsmaßnahmen
Erste Versickerungsmulden
im Schlosswald realisiert

entgegen. Die Anlage der Versi-
ckerungsmulden erfolgte in enger 
Abstimmung mit Vanessa Hofmann 
von HessenForst, die den Stadtwald 
Wächtersbach betreut. Ihre fachliche 
Expertise war entscheidend, um die 
Maßnahmen optimal in die Wald-
struktur zu integrieren und die lang-
fristige Wirksamkeit sicherzustellen.
Zwischenzeitlich wurden auch so-
genannte Starkregengefahrenkarten 
für das gesamte Stadtgebiet auf der 
Homepage der Stadt Wächtersbach 
veröffentlicht. Diese Karten zeigen 
mögliche Fließwege von Regenwas-
ser bei Starkregenereignissen und 
helfen den Bürgerinnen und Bürgern, 
das Risiko in ihrer Umgebung besser 
einzuschätzen. Darüber hinaus finden 
sich dort weitere Informationen, wie 
sich die Bevölkerung präventiv auf 
Starkregen vorbereiten und Risiken 
minimieren kann.

Rufbereitschaft des 
Hessischen Forstamtes Schlüchtern 

Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte
das Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an.

Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem
diensthabenden Revierleiter verbunden.
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Wächtersbach. Die Stadt Wächters-
bach bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Bildungspartner Main-Kinzig 
GmbH am 23. Oktober, von 17 bis 
19 Uhr, in der Heinrich-Heldmann-
Halle, Kleiner Saal, einen Vortrag des 
Pflegestützpunktes Main-Kinzig an. 
In gemeinsamer Trägerschaft mit der 
Techniker Krankenkasse betreibt der 
Main-Kinzig-Kreis zwei Pflegebe-
ratungsstellen in Gelnhausen und 
Schlüchtern, die so genannten Pfle-
gestützpunkte Main-Kinzig.
Hier erhalten Bürgerinnen und Bür-
ger des Kreises kostenfrei und trä-
gerneutral Beratung zu allen Themen 

Wächtersbach. Der Nachbarschafts-
Treffpunkt ist mittlerweile ein fester 
Bestandteil im großen Angebot für 
Wächtersbacher Seniorinnen und 
Senioren. Hier treffen sich nette 
Menschen zum gemütlichen Bei-
sammensein. Es werden eine große 
Anzahl Brettspiele angeboten, ferner 
gibt es immer Kaffee und Kuchen, 
außerdem hat man die Möglichkeit, 
an einer Gymnastik-Runde teilzuneh-
men oder einfach nur nette Gespräche 
zu führen. Hier werden Freizeitakti-
vitäten geplant und besprochen und 
Kontakte geknüpft, damit niemand 
allein sein muss.
Am 9. Oktober findet wieder ein 
gemeinsames Frühstück statt. Dies 
könnte für Wächtersbacher Senioren 
und Seniorinnen und auch diejenigen, 
die noch nicht ganz im Rentenalter 

SchlossEins lädt auch während 
der spannenden Neugestaltung 
des Schlossparks weiterhin zum 
Genießen ein und plant schon jetzt 
viele Highlights, bis der neue Park 
in voller Pracht erstrahlt!
Wächtersbach. Das SchlossEins Re-
staurant bleibt während der andauern-
den Baumaßnahmen im Schlosspark 
nicht nur geöffnet, sondern entwickelt 
sich weiter zu einer familienfreund-
lichen Erlebnisgastronomie. Die 
Geschäftsführer Sebastian Szutta 
und Stefan Gebauer haben in enger 
Zusammenarbeit mit dem Magis-
trat und der Stadt die kommenden 
Veränderungen besprochen und 
wichtige Entscheidungen getroffen, 
um die Gaststätte auch während der 
Bauphase attraktiv zu halten.
„Uns ist es wichtig, dass unsere 
Gäste wissen: Wir schließen nicht! 
Im Gegenteil - wir planen weiter 
und wollen ein besonderes gastro-
nomisches Erlebnis bieten“, so die 
Geschäftsführer.
Der Schlosspark wird in den kom-
menden zwei Jahren weiter um-
gestaltet. Unter anderem wird der 
Außenbereich des Restaurants er-

Pflegestützpunkt gibt am 23. Oktober Einblick
in die Begutachtungsrichtlinien der Pflegekassen
Hilfe im Dschungel der Pflegeleistungen

rund um die Pflege. Mitarbeiter der 
Pflegestützpunkte stellen am 23. 
Oktober die Pflegeberatung vor und 
geben einen Einblick in die Begut-
achtungsrichtlinien der Pflegekassen, 
die bei Beantragung eines Pflegegra-
des zum Zuge kommen.
Interessenten haben ab sofort die 
Möglichkeit, sich telefonisch vor-
mittags zwischen 8 und 12 Uhr unter 
der Tel.: 06053-80251 oder per E-
Mail bei Elke Schmidt-Habermann 
– e.schmidt-habermann@stadt-
waechtersbach.de - anzumelden. Der 
Anmeldeschluss ist der 18. Oktober.

Nachbarschafts-Treffpunkt – 
Einladung zum gemeinsamen Frühstück 
Der Treffpunkt für nette Menschen
in Wächtersbach

sind oder den Nachbarschafts-Treff-
punkt noch nicht kennen, eine Gele-
genheit sein, sich ein Bild von dem 
schönen Nachbarschafts-Treffpunkt 
zu machen, der alle zwei Wochen 
mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr 
in der Heinrich-Heldmann-Halle 
stattfindet. 
Um besser planen zu können, wird 
für die Teilnahme am Frühstück 
um Anmeldung bei Elke Schmidt-
Habermann, unter der Tel.: 06053-
80251, vormittags von 8 bis 12 Uhr, 
gebeten. Wer nicht selbstständig zum 
Nachbarschafts-Treffpunkt kommen 
kann, hat die Möglichkeit, mit dem 
Bürgerbus zu fahren. Auch hierfür 
ist eine Anmeldung unter der oben 
angegebenen Telefon-Nummer er-
forderlich.

Wächtersbach. Die Stadt Wächters-
bach bietet Menschen Ü60, unter der 
Leitung eines erfahrenen Tanzlehrer-
Ehepaares, abwechslungsreiche 
Tanznachmittage in der Heinrich-
Heldmann-Halle in Wächtersbach an. 
Zum Tanzen kann man mit und ohne 
Partner kommen, getanzt werden so-
wohl Line-Dance, als auch Standard-
Tänze. Längst vergessene Schritte 

Weitere Tanznachmittage am 17. Oktober, 21. November 
und 19. Dezember
Tanzen Ü60 in Wächtersbach

werden wieder „aufgefrischt“ und 
neue Tänze mit Geduld und viel 
Spaß eingeübt. Die Tanznachmittage 
finden immer von 14.30 bis 16 Uhr in 
der Heinrich-Heldmann-Halle statt.
Diese Termine befinden sich 
auch auf der Homepage der Stadt 
Wächtersbach unter https://www.
stadt-waechtersbach.de  Wohnen / 
Seniorinnen&Senioren / Termine.

Schloss-Restaurant: 
Gute Küche – statt Gerüchteküche

neuert und zukunftsfähig gestaltet. 
Mit neuen Fahrradabstellplätzen und 
altersgerechten Spielgelegenheiten 
für Kinder und Jugendliche wurden 
die Wünsche der Gäste bei der Neu-
planung berücksichtigt. Besonders 
der Biergarten und Veranstaltungen 
wie „Jazz im Park“, Auftritte des Mu-
sikzugs sowie Event-Abende ziehen 
zahlreiche Gäste an und geben den 
Betreibern Rückenwind.
Auch in kulinarischer Hinsicht wird 
weiter investiert: Ab dem Winter 
wird die Speisekarte um neue, vegane 
Gerichte sowie regionale Fleischpro-
dukte erweitert. „Wir möchten für 
jeden etwas bieten und auch auf ak-
tuelle Ernährungstrends eingehen“, 
betonen Szutta und Gebauer.
Neben den gemütlichen Gewölberäu-
men steht auch der Innenhof und der 
stilvolle Ferdinand-Maximilian-Saal 
für private Feiern und geschäftliche 
Veranstaltungen weiterhin zur Ver-
fügung.
„Wir wollen ein Ort sein, an dem sich 
die ganze Familie wohlfühlt“, erklärt 
Bürgermeister Andreas Weiher. „Das 
Schloss und der Park werden so zu 
einem Erlebnisziel für Jung und Alt.“

Wächtersbach. Die Frühschwim-
mer haben sich im Familienbad 
Wächtersbach getroffen, um ihre 
Badesaison 2024 offiziell zu beenden. 
Auch in diesem Sommer war es für 
die Frühaufsteher ein besonderes 
Erlebnis, ab 6 Uhr morgens ins kühle 
Nass zu springen und die entspannte 
Atmosphäre zwischen Palmen und 
Olivenbäumen zu genießen.
Am Dienstagmorgen beendeten 
die Frühschwimmer ihre Badesai-
son. Bürgermeister Andreas Wei-
her begrüßte die Anwesenden und 
bedankte sich bei allen Beteiligten 
für eine erfolgreiche Saison. „Die 
Gespräche und das Lachen machten 
die morgendliche Schwimmrunde 
besonders, das wird uns allen sicher 
fehlen“, sagte er.

Frühschwimmer beenden Badesaison 
im Familienbad Wächtersbach

Die Saison 2024 verlief reibungslos, 
dank der guten Zusammenarbeit 
zwischen den Frühschwimmern, 
dem Schwimmbad-Team und den 
Verantwortlichen der Stadt. Brigitte 
Stingl sorgte mit einer humorvollen 
Rückschau auf die Saison für viele 
Lacher und Applaus. Auch sie be-
dankte sich beim Badpersonal und 
bei Familie Demir, die sich um das 
leibliche Wohl der Gäste kümmerten.
Bürgermeister Weiher hob die Be-
deutung des Schwimmbads als Treff-
punkt für die Gemeinschaft hervor. 
Die Frühschwimmer freuen sich 
schon auf die Saison 2025, die 
ganz im Zeichen ihres Mottos steht: 
„Wasserspaß und Sonnenschein, im 
Wächtersbacher Schwimmbad ist 
man nie allein.“



www.stadt-waechtersbach.de

Wächtersbach. Seniorinnen und 
Senioren aus Hesseldorf, Weilers, 
Neudorf, Aufenau und der Innenstadt, 
sind herzlich zum Oktoberfest am 8. 
Oktober, ab 12 Uhr, ins Dorfgemein-
schaftshaus Hesseldorf eingeladen. 
Zum Mittagessen werden selbstge-
machter Kartoffelsalat, Fleischkäse 
und Salzbrezeln gereicht. Nach 
dem Essen werden die Damen des 
Gymastik-Vereins Neudorf einen 

Einladung zum Oktoberfest
Tanz aufführen.
Wer nicht selbstständig nach Hessel-
dorf kommen kann, hat die Möglich-
keit, mit dem Bürgerbus zu fahren. 
Zum Mitfahren sind Anmeldungen 
unter der Tel.: 06053-80251 vormit-
tags, von 8 bis 12 Uhr, erforderlich. 
Auch Freunde und Gäste sind herz-
lich willkommen. Auf zahlreiches 
Erscheinen freut sich                              
der Seniorenbeirat.

Wächtersbach. Anlässlich des 80. 
Geburtstages von Angelika Gleich-
mann besuchte Bürgermeister Andre-
as Weiher die Jubilarin und überbrach-
te ihr die herzlichsten Glückwünsche 
der Stadt Wächtersbach. Frau Gleich-
mann, die über viele Jahre hinweg 
als engagierte Rektorin an der Wäch-
tersbacher Grundschule, der heutigen 
Kinderbrücke, tätig war, freute sich 
über den Besuch. Gemeinsam mit 
ihrem Ehemann Martin Gleichmann, 
ehemaliger Rektor der Haupt- und Re-
alschule in Birstein und Bürgermeister 

Glückwünsche an Angelika Gleichmann
Weiher blickte die Jubilarin auf die 
prägende Zeit im Schulwesen zurück. 
Sie nutzen die Gelegenheit, um sich 
über die Entwicklung der Schulen 
von damals bis heute auszutauschen. 
Andreas Weiher hob hervor, dass 
Angelika Gleichmann über die Jahre 
hinweg einen sehr wertvollen Beitrag 
für die Bildung der Kinder in der 
Region geleistet hat. Zum Abschluss 
wünschte Bürgermeister Weiher der 
Jubilarin weiterhin alles Gute, viel 
Gesundheit und viele schöne Momen-
te in der Zukunft.

Wächtersbach. Vergangene Woche 
machten die neuen Vorschulkinder 
der Elisabeth-Curdts-Tagesstätte 
einen ersten gemeinsamen Ausflug 
zum Vogelpark nach Schotten. Dort 
angekommen wurde sich bei einem 
Frühstück gestärkt und danach startete 
der Rundgang durch den Park. Hier 
gab es viele Vögel und andere Tiere, 
wie Esel, Erdmännchen, Echsen und 
sogar Schlangen zu sehen. Den Kin-
dern wurde nicht langweilig, galt es 
doch immer wieder Neues zu entde-

Vorschulkinder
der ECT Wächtersbach „flogen aus“

cken und im Streichelzoo ließen sich 
Schafe und Ziegen sogar streicheln. 
Nach dem Rundgang wurde auf dem 
großen Spielplatz noch ausgiebig 
gespielt und getobt. So viele Erleb-
nisse machen hungrig und so ging 
es zum Abschluss zum Mittagessen 
ins Restaurant des Vogelparks. Satt 
und glücklich machten sich alle am 
Nachmittag wieder auf den Rückweg 
nach Wächtersbach. Alle waren sich 
einig, dass war ein toller Ausflug.

Aufenau. Die Löwen Frankfurt 
freuen sich, zum Saisonstart eine 
besondere Neuigkeit bekannt zu 
geben: Autohaus NIX erwirbt das 
Naming Right der Eissporthalle 
Frankfurt, die ab sofort den Namen 
NIX Eissporthalle tragen wird. 
Dies ist das erste Mal, dass die 
Namensrechte an der traditions-
reichen Eissporthalle vergeben 
werden.
Darüber hinaus verlängert das 
Autohaus NIX auch seine beste-
hende Exklusivpartnerschaft mit 
den Löwen um weitere vier Jahre, 
so dass beide Vereinbarungen 
erstmal bis 2028 gelten.
Diese starke Partnerschaft begann 
2022 mit dem Aufstieg der Löwen 
in die PENNY-DEL, und beide 
Parteien blicken stolz auf zwei 
erfolgreiche und vertrauensvolle 
Jahre zurück.
Die Löwen Gesellschafter Stefan 
Krämer & Andreas Stracke, er-
klären:
„Wir sind stolz, dass wir Alexan-
der Nix für eine weitere Plattform 
begeistern konnten und somit 
die Durchdringung von Autohaus 
NIX bei den Löwen und in der 
Metropolregion Rhein/Main auf ein 
nächstes Level gehoben wird. Die 
Namensgebung der Eissporthalle 
ist ein großer Schritt für uns, der 
unsere enge Verbindung weiter 
stärkt und längerfristige Planungs-
sicherheit gibt. Danke auch an 
den Oberbürgermeister der Stadt 
Frankfurt Mike Josef und das 
Sportamt Frankfurt für ihren Einsatz 
in der Sache.“
Alexander Nix, Geschäftsführer 
von Autohaus NIX, kommentiert: 
„Die Löwen Frankfurt stehen für 
Leidenschaft, Dynamik und Ge-
meinschaft – Werte, die auch uns 
wichtig sind. In den bisherigen 
zwei Jahren unserer Partnerschaft 

Autohaus NIX wird Namensgeber der Eissporthalle 
Frankfurt und verlängert Exklusivpartnerschaft bis 2028
Big Bang zum Saisonstart

haben wir erleben dürfen, wie stark 
die Marke Löwen Frankfurt ist und 
was sie einem engagierten Partner 
an Return on Invest geben kann. 
Meine Mitarbeiter brennen seit Tag 
1 für die Löwen und unser dortiges 
Engagement. Zudem haben wir 
auch 40% mehr Bewerbungen für 
unsere offenen Stellen erhalten. Wir 
freuen uns, mit der Namensgebung 
der NIX Eissporthalle und unserer 
verlängerten Partnerschaft noch 
intensiver Teil dieser großartigen 
Geschichte zu sein. Für uns ist die 
Partnerschaft ein wichtiger Be-
standteil unseres Markenauftritts.“
Sportdezernent & Oberbürger-
meister der Stadt Frankfurt am 
Main, Mike Josef: „Die Löwen 
sind ein wichtiger Bestandteil des 
Frankfurter Profisports und mir ist 
es wichtig, dass wir sie bestmög-
lich unterstützen. Mit dem Namens-
recht ist dies gelungen. Ich bin 
froh, dass hierfür ein starker Partner 
aus unserer Region gewonnen 
werden konnte.“
Bürgermeister der Stadt Wächters-
bach, Andreas Weiher: „Ich bin 
außerordentlich stolz, dass unser 
großes Traditionsunternehmen 
Autohaus NIX durch die Partner-
schaft mit den Löwen Frankfurt 
bundesweit ins Rampenlicht ge-
rückt wurde. Die konsequente 
Steigerung dieser Kooperation ist 
die Namensgebung Eurer Tradi-
tionssportstätte für das Autohaus 
NIX mit Stammsitz in Wächters-
bach. Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser großartigen Entscheidung. 
Herzlichen Glückwunsch zur NIX 
– Eissporthalle Frankfurt am Main.“
Die Löwen Frankfurt und Autohaus 
NIX blicken gespannt auf die 
kommenden Jahre und darauf, 
gemeinsam weiterhin erfolgreiche 
Meilensteine zu setzen.



Hoff lohmarkt  Wächtersbach

Die Zahlen auf dem Plan zeigen lediglich die mitma-
chenden Straßen an, nicht die Hausnummern! Diese 
entnehmen Sie bitte der Liste auf Seite 9 und 10!

Wir danken unseren Unterstützern und wünschen allen 
frohes Shoppen! Wir hoffen, das zahlreiche Artikel ein 
zweites Leben bekommen! 

Unter dem QR-Code finden Sie 
alle Informationen auch online! 
Sollte sich nach unserem Annah-
meschluss noch etwas geändert 
haben oder weitere Teilnehmer 
hinzugekommen sein, können 
Sie das auch hier abrufen.
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Hoff lohmarkt  Wächtersbach
Sonntag, 6. Oktober, 12 bis 18 Uhr
Was Sie wo finden:
1:	 •	 Am Sandacker 11:	 Kleidung (Damen und Herren), Damenschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Elektronik, 
			   Küchengeräte, Vasen, Werkzeug, Gartenartikel, Puppen, GGL Handtasche 
2:	 •	 Am Schlossgarten 1:	 Spielwaren, Kinderkleidung, Bücher, Kinderschuhe, Dekoartikel, Schmuck
3:	 •	 Bahnhofstraße 40:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder), Bücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Möbel
	 •	 Bahnhofstraße neben 65:	 Spielwaren, CDs/DVDs/BlueRays, Kinderkleidung, Kinderbücher, Kinder- und Damenschuhe, Haushaltsartikel, 
			   Geschirr, Dekoartikel, Antiquitäten, Vasen, Rollator, Gehstock, E-Bike - Garage links neben Nagelstudio
4:	 •	 Birsteiner Straße 22:	 Spielwaren, Kleidung (Damen und Herrren), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, 
			   Dekoartikel, Elektronik, Computer und Zubehör, Geschenkartikel, Bastelartikel, Technik - 
			   diverse Bastelschriften zum Verschenken
	 •	 Birsteiner Straße 23:	 Damenkleidung, Geschirr, Dekoartikel, Antiquitäten, Wächtersbacher Keramik
5:	 •	 Bleichgartenstraße 3:	 Kleidung, Damenkleidung, Bücher, Damenschuhe, Geschirr, Dekoartikel
6:	 •	 Brunnenstraße 22:	 Haushaltsartikel, Geschirr, Küchengeräte, Heimtextilien
	 •	 Brunnenstraße 24:	 Babyaustattung, Haushaltsartikel, Geschirr
	 •	 Brunnenstraße 28:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder, Damen, Herren), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, 
			   Schuhe (Kinder, Damen und Herren), Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Schmuck, Küchengeräte, 
			   Vasen, Werkzeug, Gartenartikel, Rasenmäher, Buggyboard, Wäschespinne, Kinderrutsche, 
			   (Kinder-)Ski-Bekleidung
	 •	 Brunnenstraße 30:	 Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Schmuck, Werkzeug, Gartenartikel, Ferngläser, Leuchtlupe
7:	 •	 Calaminusstraße 1:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder + Damen), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, Vasen
			   Schuhe (Kinder + Damen), Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Computer und Zubehör, Küchengeräte, 
	 •	 Calaminusstraße 1:	 Spielwaren, Damenkleidung, Bücher, Kinderbücher, Möbel, Küchengeräte, Playmobil, Legobausteine, 
			   Freizeitartikel
8:	 •	 Dietrichsberg 41:	 Spielwaren, Bücher, Kinderbücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Möbel, Schmuck, Vasen, Werkzeug, Lego, 
			   Playmobil, Schaukelstuhl Kleinkind, Schubkarre aus Holz (indoor), Kuchenformen und anderes Zubehör
9:	 •	 Forsthof 11:	 Kleidung, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Antiquitäten, Werkzeug, Gartenartikel
10:	 •	 Friedrich-Wilhelm-Str. 1:	 Spielwaren, Kleidung (Damen), Kleidung (Herren), CDs/DVDs/BlueRays, 
			   Bücher (Kinder), Schuhe (Damen), Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, 
			   Konsolen und Zubehör, Schmuck, Antiquitäten, Küchengeräte, Vasen
	 •	 Friedrich-Wilhelm-Str. 7:	 Kleidung (Damen und Herren), Schuhe (Damen), Geschenkartikel, Heimtextilien
	 •	 Friedrich-Wilhelm Str. 7	 Herrenkleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Herrenschuhe, Dekoartikel, Antiquitäten, 
			   genähte Taschen und Rucksäcke
	 •	 Friedrich-Wilhelm-Str. 8:	 Spielwaren, Kleidung (Damen und Herren), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Bücher (Kinder), 
			   Haushaltsartikel, Dekoartikel, Werkzeug
	 •	 Friedrich-Wilhelm-Str. 13:	 Spielwaren, Kleidung, Schuhe, Kinderschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Küchengeräte
	 •	 Friedrich-Wilhelm-Str. 26:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder, Damen und Herren), Schuhe (Kinder, Damen), Dekoartikel, Schmuck, Vasen
	 •	 Friedrich-Wilhelm-Str. 45:	 Spielwaren, Kleidung (Baby, Kinder, Damen), Haushaltsartikel, Dekoartikel, CDs/DVDs/BlueRays, 
			   Bücher, Kinderschuhe, Elektronik, Werkzeug
11:	 •	 Gelnhäuser Straße 18:	 Spielwaren, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel - Gelee, 
			   Es gibt Kaffee und Kuchen, der Erlös geht zu Gunsten der DKMS
	 •	 Gelnhäuser Straße 30:	 CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Elektronik, Computer und Zubehör, Antiquitäten, 
			   Werkzeug, Gartenartikel, Fahrrad, Sportartikel (Stepper, Laufband, Vibroplatte), Camping-/Strandartikel
	 •	 Gelnhäuser Straße 36:	 Spielwaren, Kleidung (Baby, Kinder und Damen), Schuhe (Kinder und Damen), Werkzeug, Bücher (Kinder)
	 •	 Gelnhäuser Straße 38:	 Spielwaren, Kleidung (Damen und Jungen 134-152), Schuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Antiquitäten
	 •	 Gelnhäuser Straße 39:	 Spielwaren, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Küchengeräte, Vasen, Werkzeug
	 •	 Gelnhäuser Straße 40:	 Haushaltsartikel, Kleidung
	 •	 Gelnhäuser Straße 44:	 Kleidung, Damenkleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, 
			   Dekoartikel, Gartenartikel
12:	 •	 Gettenbacher Straße 16:	 CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Elektronik, Computer 
			   und Zubehör, Küchengeräte, Besteck, Vasen, Gartenartikel
13:	 •	 Hainhofweg 5: 	 Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Elektronik
	 •	 Hainhofweg 10:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder, Damen und Herren), Bücher, Kinderbücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel, 
			   Elektronik, Werkzeug
	 •	 Hainhofweg 14:	 Spielwaren, Kleidung, Kinderkleidung, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Küchengeräte
	 •	 Hainhofweg 30:	 Bücher, Kinderbücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Werkzeug, Kinderbetten 140x70cm, 
			   Kinderfahrrad 12 Zoll, Schmunzelkunst, Krüge. Bitte gegenüber parken
	 •	 Hainhofweg 60:	 Spielwaren, Babyaustattung, CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Vasen
14:	 •	 Herzgrabenstraße 58:	 Spielwaren, Babykleidung, Damenkleidung, Babyaustattung, Schuhe (Kinder und Damen), 
			   Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Küchengeräte, Vasen
15:	 •	 Hippegasse 2:	 Antiquitäten, Kinder- und Erwachsenenkleidung, Bücher, Deko - Es gibt Waffeln und Getränke!
16:	 •	 Hopfengarten 1a:	 Spielwaren, Kleidung (Damen), Babyaustattung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Schuhe, 
			   Haushaltsartikel, Geschirr, Möbel, Computer und Zubehör, Pferdezubehör - Es gibt Kuchen und Getränke!
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17:	 •	 Karl-Fröb-Straße 18:	 Kleidung (Damen und Herren), Bücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Schmuck, Vasen, 
			   Plissees, Vorhänge, maritime Dekoration
18:	 •	 Lindenplatz 4:	 Herrenkleidung, Bücher, Geschirr, Keramik, Bilder, Heimtextilien, Schmuck, Handtaschen
	 •	 Lindenplatz 5:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Schmuck
	 •	 Lindenplatz 7:	 Kleidung (Baby und Kinder), Babyaustattung, Schuhe (Kinder)
19:	 •	 Obertor 1:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder & Damen), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, 
			   Haushaltsartikel, Dekoartikel
	 •	 Obertor 2: 	 Bücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Antiquitäten, Vasen
	 •	 Obertor 17:	 Kleidung (Damen und Herren), CDs/DVDs/BlueRays, Schuhe, Dekoartikel, Elektronik
20:	 •	 Ostpreußenstraße 10:	 Spielwaren, Bücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Gartenartikel, Geschirr
21:	 •	 Pfarrgasse 20:	 Kleidung (Damen und Herren), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Schuhe (Damen und Herren), Dekoartikel, 
			   Möbel, Schmuck, Antiquitäten, Vasen, Werkzeug
22:	 •	 Poststraße 42:	 Kleidung (Damen und Herren), Damenschuhe, Elektronik, Fahrrad, großer Teppich - 
			   Auf der Rückseite des Wohnblocks!
23:	 •	 Schlierbacher Straße 5:	 Spielwaren, Kleidung (Damen und Herren), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Schuhe (Damen und Herren), 
			   Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Schmuck, Antiquitäten, Besteck, Werkzeug, 
			   Gartenartikel, naturgegerbte Felle, Mountainbike 
	 •	 Schlierbacher Straße 6:	 Kleidung, Bücher (Kinder), Haushaltsartikel, Geschirr, Werkzeuge, Fahrräder
	 •	 Schlierbachr Straße 7:	 Damenkleidung, Bücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Küchengeräte, Besteck, Bravo-Sammlung, 
			   Antiquarische Bücher
	 •	 Schlierbacher Straße 12:	 Kleidung, Dekoartikel, Elektronik
	 •	 Schlierbacher Straße 19:	 Spielwaren, Kleidung (Baby und Kinder), Kleidung (Damen und Herren), Babyausstattung, 
			   Kinderbücher, Schuhe, Kinderschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel - Es gibt Kaffee und Kuchen!
	 •	 Schlierbacher Straße 21:	 Spielwaren, Kinderkleidung, Kinderbücher, Haushaltsartikel, Fahrrad- und Skizubehör
24:	 •	 Spessartstraße 9:	 Bücher, Dekoartikel, Möbel, Elektronik, Antiquitäten, Aquarien, DGzRS Artikel
	 •	 Spessartstraße 20:	 Spielwaren, Kleidung (Baby), Kleidung (Jungen 50-122), Kleidung (Damen 38-42), Bücher (Kinder), 
			   Schuhe (Kinder), Schmuck
	 •	 Spessartstraße 32:	 Spielwaren, Kleidung, Haushaltsartikel, Vasen, Werkzeug, Hörbücher
	 •	 Spessartstraße 41:	 Spielwaren, Kleidung, Kinderkleidung, Damenkleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, 
			   Kinderbücher, Kinderschuhe, Dekoartikel, Elektronik, Werkzeug, Fitnessgeräte
25:	 •	 Sudetenstraße 23:	 Spielwaren, Kinderkleidung, Babyaustattung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, Schuhe, 
			   Kinderschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel
26:	 •	 Untertor 11:	 Bücher, Haushaltsartikel, Antiquitäten, Bambusstöcke
	 •	 Untertor 11:	 Spielwaren, Kleidung (Baby), Kleidung (Kinder), Kleidung (Damen), Babyaustattung, Bücher, 
			   Bücher (Kinder), Schuhe (Kinder), Schuhe (Damen), Haushaltsartikel 
			   Getränke und kleine Leckereien gibt es auch. Bei Regen überdacht und mit Sitzgelegenheit.
27:	 •	 Vogelsbergstraße 1:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Bücher (Kinder), Schuhe (Kinder), 
			   Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel
28:	 •	 Wernerstraße 1:	 Spielwaren, Kleidung (Baby), Kleidung (Kinder), Kleidung (Damen), Bücher, 
			   Bücher (Kinder), Schuhe, Schuhe (Kinder), Schuhe (Damen), Geschirr, Dekoartikel, Antiquitäten
29:	 •	 Wirtheimer Straße 14:	 Spielwaren, Kinderbücher, Dekoartikel
30:	 •	 Wolfsgrabenstraße 47:	 CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Lampen

Sonntag, 6. Oktober, 12 bis 18 Uhr
Hoff lohmarkt Wächtersbach

Was Sie wo finden:



Dem Schreinergesellen 
Karl-Friedrich „Fritz“ 
Dieckmann, geboren am 
24. Januar 1908 in Wäch-
tersbach, wurde am 22. 
April 1936 von der Meis-
terprüfungskommission 
in Hanau der Meister-
brief im Schreinerhand-
werk ausgehändigt. Fritz 
Dieckmann arbeitete in 
dieser Zeit in der Mö-
belfabrik Eisenhammer 
in Neuenschmidten. Am 

29. November 1936 wurde sein Sohn Otto Friedrich geboren. Die Familie 
wohnte gegenüber dem alten Rathaus am Marktplatz. Rechtzeitig zur 
Geburt der Tochter Wilhelmine am 16. Juni 1939 konnte die Familie 
Dieckmann in das renovierte Stammhaus der Familie, damals Marktplatz 
Nr. 113 (heute Marktplatz 8) einziehen. Fritz Dieckmann hatte das Haus 
zum Teil geerbt und zum Teil von der Erbengemeinschaft Dieckmann, 
Ludwig und Jost gekauft.  

Als 1939 der zweite Weltkrieg ausbrach, wurde Fritz Dieckmann sofort 
eingezogen. Nach seiner Grundausbildung wurde er an die Ostfront nach 
Litauen und Estland verlegt. Zum Kriegsende im Jahr 1945 befand sich 
Fritz Dieckmann jedoch im Etschtal in Oberitalien. Hier wurde er bei 
einem amerikanischen Fliegerangriff schwer verwundet. Nach Abheilen 
seiner Beinverletzungen durfte er wieder zurück nach Wächtersbach.
Um heimgekehrten kriegsgeschädigten Männern nach Ende des Krieges 
1945, eine sinnvolle Beschäftigung zu geben wurde vom Arbeitsamt 
Hanau die „SPAG“ gegründet (Schwerbeschädigten Produktion und Ab-
satzhandel). In Wächtersbach hatte man eine leerstehende Schreinerei 
in der Bahnhofstraße angemietet. Hier wurde Fritz Dieckmann, da er 
Schreinermeister und Kriegsgeschädigter war, die Werkstattleitung ange-
boten. Diese hat er auch übernommen. Mit Eintritt der Währungsreform 
im Jahr 1948 wurde die Werkstatt wieder geschlossen. Von nun an konnte 
man Möbel und Gebrauchsgegenstände wieder in Geschäften erwerben. 
Im Januar 1949 machte sich Fritz Dieckmann in dieser Werkstatt selbst-
ständig, fortan bot er als selbstständiger Unternehmer Schreinereileis-
tungen in Form von Türen, über Fenster und Möbelbau an.
  
Aber auch Bestattungen wurden in der damals üblichen Form angebo-
ten und durchgeführt. Wenn man zu einem Trauerfall gerufen wurde, 
musste zunächst die Größe des Verstorbenen festgestellt werden. 
Anschließend wurde in der Werkstatt 
sofort mit dem Zusammenbau des Sar-
ges begonnen. Danach wurde der Sarg 
entweder mit dem Handwagen, oder 
bei weiterer Entfernung mit dem Pferde-
wagen in das Trauerhaus gebracht. Hier 
wurde die verstorbene Person für drei 
Tage aufgebahrt. Für den Transport zum 
Friedhof stand der Leichenwagen der 
Stadt Wächtersbach zur Verfügung. Georg 
Kolb „Brommler“ war in Wächtersbach 
für den Leichentransport zuständig. Er 
hatte hierfür zwei Rappen vorzuhalten. 
Im schwarzen Umhang mit Zylinder saß 
er dann auf dem Kutschbock und führte den Leichenzug zum Friedhof 
an. Die sechs Träger zum Auf- und Abladen des Sarges sowie zum Tragen 
an das Grab, kamen aus der Nachbarschaft oder dem Bekanntenkreis 
des Verstorbenen. Schon ab Mitte der 1950er Jahre wurden die Särge 
kaum noch selber angefertigt, sie wurden von Sargschreinereien oder 
Großhändlern bezogen. Auch durften die Verstorbenen aus hygienischen 
Gründen nicht mehr Zuhause aufgebahrt werden. Sie mussten in der 
damals neu gebauten Trauerhalle auf dem alten Friedhof abgestellt 
werden. Der Sarg sollte ebenso aus hygienischen Gründen geschlossen 
bleiben. Die Träger trugen dann den Sarg von der Halle aus zum Grab. 
Bis in die heutige Zeit hat sich viel verändert. Alleine die heutigen Vor-
schriften im Umgang mit Verstorbenen wären früher gar nicht denkbar 

75 Jahre Schreinerei Dieckmann &
75 Jahre DIECKMANN Bestattungen in Wächtersbach

gewesen. Diese Entwicklungen haben wir in den letzten Jahrzehnten alle 
durchlaufen und uns immer wieder weitergebildet und weiterentwickelt. 

Mitte der 50er Jahre trat Sohn Otto Friedrich, zunächst als Auszubildender 
in den Betrieb ein. Das Gelände in der Ysenburgerstraße wurde erworben 

und mit dem Bau einer ei-
genen Werkstatt begonnen. 
1958 zog die Schreinerei in 
die neue Werkstatt ein. Im 
September 1961 legte Otto 
Friedrich vor der Handwerks-
kammer Wiesbaden seine 
Meisterprüfung ab und un-
terstützte von nun an seinen 
Vater. Mitte der 60er Jahre 
übernahm Otto Friedrich 
Dieckmann die Schreinerei, 

die sich in dieser Zeit hauptsächlich auf die Produktion von Haustüren 
für einen naheliegenden Fertighaushersteller spezialisiert hatte.

1969 wurde Heiko Dieckmann geboren, auch der Enkel des Firmengrün-
ders legte nach der Lehre im Jahr 1987 die Gesellenprüfung ab, später im 
Jahr 1995 vor der Handwerkskammer Kassel die Meisterprüfung. Schon 
in frühen Jahren wurde Heiko Dieckmann mit den Bestattungen, die sein 
Vater Otto weiterführte, konfrontiert. Fortan bildete er sich in diesem 
Bereich immer weiter. Neue Bestattungsformen wurden angeboten. Lehr-
gänge im Umgang mit Verstorbenen und den sich ständig verändernden 
Hygienemaßnahmen wurden und werden ständig abgelegt.

1996 übernahm Heiko die Firma von seinem Vater Otto Friedrich. In 
der Schreinerei wurden in dieser Zeit wieder hauptsächlich Möbel und 
individueller Innenausbau angeboten, ebenso stand man auch mit Be-
stattungen im Trauerfall zur Verfügung.

Mit dem Einzug des Bestattungsgeschäftes in unsere Ausstellungs- und 
Besprechungsräume in der Friedrich-Wilhelm-Straße, wurde im Jahr 2019 
der Bestattungsbereich des Unternehmens in eigene Bahnen gelenkt. 
Im November 2020 verstarb Otto Friedrich Dieckmann, sieben Tage vor 
seinem 84. Geburtstag nach mehreren plötzlich eintretenden schweren 
Leiden.
Seit Dezember 2020 gehört 
Silke Dieckmann dem Unter-
nehmen an, nach intensiver 
Einarbeitung unterstützt Sie 
Ihren Ehemann Heiko Dieck-
mann in allen Bereichen 
und Belangen. Im Bera-
tungs-, Vorsorge- und Bei-
setzungsbereich aber auch 
im Bereich Buchhaltung 
und Lohnabrechnung für die 
Mitarbeiter. Heute wird das 
Bestattungsunternehmen 
als Hauptzweig von Heiko Dieckmann und seiner Ehefrau Silke Dieckmann, 
in der 3. Generation geführt. Die Schreinerei ist seit über einem Jahrzehnt 
in der Serienfertigung für die Möbelindustrie tätig, jedoch nicht mehr im 
klassischen Schreinereibereich. 

Unter den Rufnummern 06053-1758 oder 0173-3134602 sind wir je-
derzeit für Sie erreichbar. 
Gerne können Sie auch 
Beratungstermine ver-
einbaren. Wir bieten alle 
gängigen Bestattungs-
formen und Vorsorge an 
und unterstützen Sie per-
sönlich, einfühlsam, ver-
ständnisvoll und diskret 
in allen Fragen in Ihrer 
schweren Zeit.

Fritz Dieckmann in seinen Haus am Marktplatz.

Fritz Dieckmann links, Otto Dieck-
mann rechts.

Werkstatt Ysenburgerstraße, ca. 1960.

Silke und Heiko Dieckmann

Dieckmann Bestattungen, Friedrich-Wilhelm-Straße.

PR-Anzeige
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Wächtersbach. Am Sonntag, 20. 
Oktober ist es wieder soweit. Ab 
10.30 Uhr startet der traditionelle 
Wächtersbacher Herbstmarkt in 
der schönen Altstadt. 
Zahlreiche Aussteller präsentie-
ren die bunte Vielfalt ihrer Waren. 
Von Ziegenwurst und Ziegenfel-
len über Floristik, Käsekuchen in 
verschiedenen Variationen, Brot, 
Feinkost, Schmuck, Taschen, 
Elfenfiguren, Bioprodukte, Honig, 
Süßwaren, Hausmacher Wurst-
waren, Lavendelprodukte, Liköre, 
Thermomix, Infostände zu art-
gerechter Tiernahrung, Vorwerk 
bis hin zum breit gefächerten 
Angebot an Kunsthandwerk. Hier 
gibt es ganz viele Dekorationen 
und Geschenkideen aus den 
unterschiedlichsten Materialien 
- Lampen, Geschenkartikel, Ker-
zen, handgefertigter Schmuck, 
Mützen, etc. Vielleicht sind auch 
schon die ersten Weihnachtsge-
schenke dabei! Stöbern lohnt 
sich auf jeden Fall. 

Sonntag, 20. Oktober, 10.30 bis 17.30 Uhr:

Traditioneller Herbstmarkt in der Altstadt und rund um das Schloss
Auch die Wächtersbacher Ge-
schäftswelt und das Heimatmu-
seum öffnen an diesem Tag ihre 
Türen und freuen sich auf Ihren 
Besuch! Im Hof von Ulis Obst- 
und Gemüsekiste mit Weindepot 
schlagen die Pfadfinder erneut ihre 
Jurte auf. Auch das hat mittlerweile 
Tradition und viele freuen sich 
schon jetzt auf die herbstlichen 
Köstlichkeiten und die Vielfalt an 
Kuchen, die dort jedes Jahr ange-
boten werden.
Das Kinderkarussell lässt die 
Herzen der Kleinsten höherschla-
gen und das musikalische Un-
terhaltungsprogramm erheitert 
die Gemüter von jung bis alt auf 
dem Marktplatz. Ab ca. 10.30 Uhr 
spielen junge Musiker/innen der 
Musikschule Ballin ihre Lieblings-
stücke. Das Wächtersbacher Irish 
Folk Orchester (W.I.F.O.) fiddelt 
und flötet herbstliche Töne mit 
tollen Melodien aus Irland, Canada 
und der Filmwelt. 

Ab ca. 12 Uhr haben wir die super-
tolle Gruppe BLECHHOLZBLOS‘n 
- „fetzige Wirtshausmusi“ (Volkmar 
Hagemann, Paul Lanzerath, u. a.)
eingeladen. Sie waren eigentlich 
im Juli für einen Auftritt im Rahmen 
von „JAZZ IM PARK“ von Märzwind 
e.V. vorgesehen. Dieser musste 
wegen Regen abgesagt werden.
Umso mehr freuen sie sich jetzt 
dabei zu sein! Ein kleiner Hinweis: 
Sie spielen ohne Gage auf Spen-
denbasis (analog dem Konzert von 
Jazz im Park). Eine kleine Spende 
in den Hut ist durchaus sehr will-
kommen!
 
Um 15 Uhr wird die „Tanzband 
Sunshine“ für gute Laune und 
Stimmung auf dem Marktplatz 
sorgen. Ihr Debüt in Wächtersbach 
hatten sie im letzten Jahr und das 
Publikum war begeistert. Das 
schreit doch nach Wiederholung!

Abgerundet wird das Angebot 
durch zahlreiche kulinarische 
Genüsse wie Thüringer Brat-
wurst, Steaks, Rindswurst, Cur-
rywurst Flammkuchen, Burger, 
Steakhouse-Fritten, Hot-Dogs im 
amerikanischen Stil mit diversen 
Toppings, Nachos, Crêpes, Waf-
feln, Kuchen und vielem mehr.  

Ute Metzler von der Messe Wäch-
tersbach GmbH als Veranstalter 
und die Organisatoren Verena 
Kohler (Verkehrs- und Gewerbe-
verein Wächtersbach e.V.) und 
Marktmeister Jürgen Braunsdorff 
freuen sich auf die Eröffnung und 
hoffen natürlich auf gutes Wetter.

Noch ein kleiner Hinweis: Auch 
in diesem Jahr startet der Herbst-
markt wieder am Untertor (nicht 
am Lindenplatz) - und führt 
bis hoch zum Schloss. Der 
Lindenplatz ist für den Verkehr 
freigegeben.

Wächtersbach. Insgesamt 124 
Spenderinnen und Spender, da-
runter neun Erstspender, haben 
am jüngsten Blutspendetermin des 
DRK in Wächtersbach teilgenom-
men. Zum zehnten Mal dabei war 
Christoph Kildau. Für seine 100. 
Blutspende wurde Michael Pierz 

Blutspendetermin des DRK in Wächtersbach 
Michael Pierz war zum 100. Mal dabei

ausgezeichnet. Markus Hilde-
brand (Referent Blutspendedienst 
Baden-Württemberg-Hessen) und 
Michael Schilling (DRK OV Freige-
richt) bedankten sich bei ihm für 
seine stetige Unterstützung, die im 
Notfall Leben retten kann.



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

PR-Anzeige

Seit 2005 betreibt Margit Steinel zusammen mit ihrem Team das 
Bahnhof Store & Bistro. 
In den „mediterran“ gehaltenen Räumen laden ca. 40 Sitzplätze 
zum gemütlichen Verweilen ein. Hier kann man zum Beispiel in 
Ruhe eine der zahlreichen Kaffeespezialitäten (Espresso, Latte 
Macchiato, Cappuccino, Moccacino, Café Crema mit Eierlikör, 
Bailey’s, Haselnuss) genießen. 
Ebenfalls erhältlich sind heiße Schokolade, diverse Teespezialitä-
ten und vieles mehr. 

Es erwartet Sie ein um-
fangreiches Frühstücks-
angebot, frisch belegte 
Brötchen, kleine Snacks, 
Toasts, Kaffeegebäck und 
andere Köstlichkeiten. 
Der Bistrobereich bietet 
den Gästen somit die 
Gelegenheit für einen 
angenehmen Aufenthalt 
zum Entspannen und 
Wohlfühlen. 

Neben dem Bistro erwar-
tet den Gast ein umfas-
sendes Angebot an Tages-

zeitungen, Zeitschriften, Büchern und Geschenkartikeln. Auch für 
die „kleinen“ Gäste ist gesorgt. Ständig gibt es süße Leckereien im 
Sortiment. Abgerundet 
wird der Verkaufsbe-
reich durch eine „Lotto-
Annahmestelle“ und 
Tabakwaren.  
Für Frühaufsteher oder 
Frühbahnfahrer sind 
die Öffnungszeiten be-
sonders ideal. Montags 
bis freitags von 4.30 
Uhr bis 18 Uhr sowie 
samstags von 6 Uhr bis 
13 Uhr und sonntags 
von 8 bis 12 Uhr sind 
die Türen geöffnet. 

Wir freuen uns
auf Euren Besuch!
Das Team vom 
Bahnhof Store & Bistro, 
im Bahnhof, 
63607 Wächtersbach, 
Tel.: 06053-709909



Wächtersbacher Heimatzeitung 20/24 - 5. Oktober 202414   15

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, unserem herzensguten Papa, Schwager, 
Onkel, Neffe und Cousin.

Roland Protzmann
* 18. 4. 1965     † 9. 9. 2024

Du wirst uns in guter Erinnerung bleiben. Wir danken Dir 
für all die Zeit und Momente, die Du in Deinem Leben mit
uns geteilt hast.

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Anette
Deine Tochter Chani mit Philipp
Dein Sohn Philip
Deine Schwägerin Heike
Dein Neffe Kevin mit Sofija
Deine Patentante Christa Nickel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 11. Oktober 
2024, um 14 Uhr, auf dem Friedhof in Wittgenborn statt. Von 
Kranz- und Blumenspenden bitten wir höflichst abzusehen.

Für alle Anteilnahmen und noch zugedachten 
Anteilnahmen bedanken wir uns recht herzlich.

Du bist uns nah, auch wenn wir Dich nicht sehen.
Du bist bei uns, auch wenn Du ganz woanders bist.
Du bist in unseren Herzen, in unserem Leben.
- Für immer.

Wächtersbach. Die NABU-Orts-
gruppe Wächtersbach bedankt 
sich beim DM-Markt Wächtersbach 
und seinen Kundinnen und Kun-
den für eine Spende über 600,- 
Euro. In den DM-Zukunftswochen 
im August durfte sich die NABU-
Ortsgruppe und eine andere Orga-
nisation im DM-Markt präsentieren. 
Für beide gab es eine Geldspende 

NABU – Wächtersbach sagt Danke!
von DM, entweder über 400,- oder 
600,- Euro. Die Kundschaft durfte 
darüber abstimmen, und die NA-
BU-Ortsgruppe bekam die größere 
Zustimmung. „Darüber freuen wir 
uns sehr“, sagt NABU-Vorsitzender 
Volker Laubenthal und bedankt 
sich im Namen der Ortsgruppe bei 
der Filialleiterin Sandra Bänsch.

DM-Filialleiterinnen Sandra Bänsch (links) und DM-Mitarbeiterin Gaby Eh-
lers bei der Spendenübergabe an NABU-Vorsitzenden Volker Laubenthal.

Wächtersbach. Am 7. September 
war es endlich soweit: Der Ausflug 
in den Kletterwald Steinau stand 
an! Mit insgesamt 14 abenteuer-
lustigen Kindern und Jugendlichen 
machte sich die Gruppe auf den 
Weg, um einen Tag voller Her-
ausforderungen, Spaß und neuen 
Erfahrungen zu erleben. Und das 
Klettern hielt, was es versprach: 
In den luftigen Höhen konnten die 
Teilnehmenden nicht nur ihren Mut 
unter Beweis stellen, sondern auch 
ihre eigenen Grenzen überwinden.
Besonders beeindruckend war es 
zu sehen, wie einige Kinder ihre 
Höhenangst mit Bravour gemeis-
tert haben – ganz im Sinne des Ju-
dowertes Mut. Das Betreuerteam 
war begeistert von der Entschlos-
senheit und dem Zusammenhalt 
der Gruppe. Ob hoch oben in den 
Bäumen oder am Boden, die Kin-

Abenteuer im Kletterwald Steinau –
Mut, Spaß und eine Nacht im Dojo

der unterstützten sich gegenseitig 
und wuchsen über sich hinaus.
Nach dem Kletterabenteuer ging 
es zurück ins Dojo, wo sie den Tag 
bei einem gemütlichen Grillabend 
ausklingen ließen. Doch damit 
nicht genug: Eine spannende 
Nachtwanderung durch die dunk-
len Wälder sorgte für zusätzlichen 
Nervenkitzel, bevor sechs der Teil-
nehmenden mutig genug waren, 
die Nacht im Dojo zu verbringen.
Am nächsten Morgen wurden die 
Kinder abgeholt, und das Feed-
back der Eltern war durchweg 
positiv. Viele waren begeistert, wie 
ihre Kinder gestärkt und mit neuem 
Selbstvertrauen zurückkamen.
Ein rundum gelungener Tag, der 
ohne die Unterstützung des Sport-
kreis Main-Kinzig e.V. nicht möglich 
gewesen wäre. „Wir freuen uns 
schon auf das nächste Abenteuer!“

Der kleine freche Fehlerteufel hat sich in die Jubiläumsliste aus der letz-
ten Ausgabe eingeschlichen. Hier steht Hannelore und Gerhard Schmidt 
(Feldstraße 2, Leisenwald), feiern am 11. Oktober ihre Goldene Hochzeit. Es 
müsste aber heissen am 12. Oktober! Wir bitten um Beachtung!
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Kirche des Nazareners 

Samstag, 5. Oktober: 17.30 Uhr: 
Vorabendmesse zu Erntedank. 
Sonntag, 6.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Freitag, 11.: 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 18 
Uhr: Heilige Messe. Samstag, 
12.: kein Gottesdienst in Wäch-
tersbach. Sonntag, 13.: 9.30 Uhr: 
Hochamt
9.30 Uhr: Kinder-Wortgottes-
dienst im Nikolaus-Bauer-Haus. 
Mittwoch, 16.: 10.30 Uhr: Gottes-
dienst im AWO-Seniorenheim. 14 
Uhr: Gottesdienst im Senioren-
heim Schlossgarten. Samstag, 
19.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 20.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach.

Gottesdienste & Termine im Kooperationsraum „Mittleres Kinzigtal“ 
der Kirchengemeinden Spielberg-Waldensberg & Wächtersbach
Sonntag, 6. Oktober: 10 Uhr: Ernte-
dankgottesdienst in Wächtersbach. 
11.15 Uhr: Erntedankgottesdienst in 
Spielberg mit anschl. Suppenessen. 
14 Uhr: Gottesdienst zur Jubelkon-
firmation der Konfirmanden aus 
Wächtersbach, Hesseldorf, Weilers, 
Neudorf und Aufenau. Donnerstag, 
10.: 15 Uhr: Seniorennachmittag 
im Dorfgemeinschaftshaus Leisen-
wald.  18 Uhr: Spieleabend in der 
Bücherei in Wächtersbach. Sonn-
tag, 13.: 10 Uhr: Gottesdienst in 
Neudorf. 14 Uhr: Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation in Wittgenborn. 
Dienstag, 15.: 15 Uhr: „Worte und 
Torte“, Seniorennachmittag im 
Anbau der Kirche in Wittgenborn. 
Mittwoch, 16.: 15 Uhr „Worte 
und Torte“. Seniorennachmittag in 

der Bücherei in Wächtersbach. 
Donnerstag, 17.: 15 Uhr: „Worte 
und Torte“, Seniorennachmittag 
in Hesseldorf im Kirchenraum 
des Dorfgemeinschaftshauses. 
Sonntag, 20.: 10 Uhr: Gottes-
dienst in Wächtersbach. 18 Uhr: 
Abendgottesdienst in Streitberg.
Regelmäßige Veranstaltung: 
Kinderchor: montags 14.45 Uhr. 
Posaunenchor: montags 18.30 
Uhr. Kirchenchor: montags 20 
Uhr. Büchereiausleihe im alten 
Pfarrhaus: donnerstags 16 bis 
18 Uhr und samstags 10 bis 12 
Uhr. Kleiderkammer und Sozi-
allädchen: montags, 14.30 bis 
17.30 und donnerstags, von 11 
bis 13 Uhr. (Abgabe von Waren 
nur montags 17.15 bis 18 Uhr).

Samstag, 5. Oktober: 18 Uhr: 
Gottesdienst. Mittwoch, 9.: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Samstag, 12.: 18 Uhr: Gottes-
dienst. Mittwoch, 16.: 18 Uhr: 
Bibel- und Gebetsstunde. Sams-
tag, 19.: 18 Uhr: Gottesdienst. 
Mittwoch, 23.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Samstag, 26.: 18 
Uhr: Gottesdienst.

Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 6.: 11 Uhr: Heilige Mes-
se - Erntedank. Sonntag, 13.: 11  
Uhr: Heilige Messe. Sonntag, 20.: 
11 Uhr: Heilige Messe.

c3 Church Hanau, Campus
Brachttal - Ev. Freikirche
Gottesdienst und coole moderne 
Musik am Sonntag, 13. und 27. 
Oktober, jeweils um 11 Uhr. im 
Dorfgemeinschaftshaus in Bracht-
tal-Schlierbach, Wächtersbacher 
Str. 50.

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Aufenau. Der Vorstand der Kol-
pingsfamilie Aufenau weist darauf 
hin, dass man mit der Abgabe 
von Altkleidern und paarweise 
gebundenen Schuhen Gutes tun 
kann. Der Diözesanverband der 
Katholischen Arbeitnehmerbewe-
gung (KAB) und das Kolpingwerk 
der Diözese Fulda veranstalten am 
Samstag, 12. Oktober, gemeinsam 
eine Altkleider- und Schuhsamm-
lung. Der Erlös dient ausschließlich 
der Finanzierung von sozialen Pro-
jekten der beiden Organisationen. 
An dieser Aktion beteiligt sich auch 
die Kolpingsfamilie Aufenau. Wer 
noch Kleidersäcke benötigt, kann 
diese gerne in Aufenau bei Familie 
Hess, Hermann-Löns-Str. 2, Tel.: 
2271 und bei Familie Burggraf, 

Altkleidersammlung
Lohrer Str. 1, Tel. 3522 sowie                                                                                                                                            
in Neudorf bei Familie Knobloch, 
Am Rosengarten 28, Tel. 5418 
abholen. Wer diese nicht abholen 
kann, kann sich auch gerne tele-
fonisch melden. Außerdem liegen 
die Säcke in den Kirchen in Auf-
enau und Neudorf aus. Wir bitten 
die Kleidersäcke in Aufenau und 
Neudorf am 12. Oktober bis 9 Uhr 
an den Straßenrand zu stellen.




